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    WILLKOMMEN IN DER HÜHNERWELT


    Einfarbige, bunte, kurze oder lange Federn, richtig große oder zierliche Körper, grüne oder braune Eier – die Hühnervielfalt ist riesig. Und: Jeder kennt sie, unabhängig davon, ob man die Tiere selbst hält oder man sie einfach nur toll findet. Schließlich sind Haushühner wahre Globetrotter, haben sie sich doch über die ganze Welt verbreitet. Aber irgendwie ist das Huhn für die meisten von uns trotzdem eine RätselEi. Hätten Sie beispielsweise gewusst, dass der Spruch „dummes Huhn“ absolut nicht stimmt oder dass die (meisten) Hühner durchaus fliegen können?


    Wir haben für Sie etwa 50 interessante, wissenswerte, skurrile und auch lustige Fragen rund um das Huhn zusammengestellt. Tauchen Sie ein in die Welt der Hühner, rätseln Sie mit, lassen sich von den Antworten überraschen und schmunzeln Sie über die herrlichen Zeichnungen von Peter Gaymann!


    Die Antwort auf eine der spannendsten Frage aller Fragen


    „Was war zuerst da: das Ei oder die Henne?“


    sei Ihnen vorab schon verraten: Theorien gibt es viele, jedoch können sie alle keine befriedigende Antwort auf diese Frage geben.
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    Denn sie haben nämlich die Ausgangsvermutung, dass eierlegende Tiere selbst auch aus einem Ei geschlüpft seien, gemein. Doch chinesische und englische Wissenschaftler haben nun herausgefunden, dass die Natur auch bei der Fortpflanzung äußerst trickreich ist. Anhand von Fossilien und Genanalysen stellten sie fest, dass sich Phasen, in denen der Nachwuchs in einem Ei heranwuchs mit Phasen einer Lebendgeburt abwechselten. Und: Die Urahnen der heutigen Reptilien und Vögel brachten ihre Jungen lebend zur Welt – also auch die Vor-vor-vorfahren unserer Hühner.


    Ihre


    Yvonne & Wilhelm Bauer

  


  
    


    ” WAS VERBINDET EIN HUHN MIT T-REX?


    → So unglaublich das auch klingen mag, aber in der Tat ist das Huhn ein Nachfahre von Tyrannosaurus Rex. Es konnte nachgewiesen werden, dass eine bestimmte Aminosäurensequenz von T-Rex der des Huhnes am ähnlichsten ist. Aber keine Sorge, Hühner sind damit noch lange keine Dinos und sie verspeisen zum Frühstück auch keine Dinoeier!
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    ” SIND HÜHNER SCHLAU?


    → „Dummes Huhn!“ – weit gefehlt: Heute weiß man, dass Hühner kognitive Fähigkeiten besitzen, die sogar die eines Kleinkindes übersteigen können. So wurde z. B. in Experimenten nachgewiesen, dass Hühner es verstehen, dass ein versteckter Gegenstand zwar nicht zu sehen, aber noch vorhanden ist! Andere Tests zeigten: Hühner können zum Teil genauso gut und schnell lernen wie Krähen.
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    ” WIE STABIL SIND ROHE EIER?


    → Ungekochte Hühnereier sind ein Wunder der Natur-Baukunst!


    Versuche haben gezeigt, dass ein Hühnerei ein Gewicht bis zu 20 Kilogramm tragen kann. Grund: Ihre oval gewölbte Form verteilt die Kräfte gleichmäßig über die Eischale, ähnlich wie bei einem Rundbogen in einem Bauwerk.
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    ” MÜSSEN HÜHNER AUCH PULLERN?


    → Ja, Hühner geben, wie alle Vögel, auch Urin ab, aber immer nur zusammen mit dem Dickdarmkot. Dabei ist der Harn stark eingedickt und erscheint als weißliche Masse auf dem Dickdarmkot.


    Der Urin ist so fest, da die Tiere in Relation wenig trinken. Die Färbung hat er, da Hühner Harnsäure abgeben (die ist weiß) und nicht wie wir Menschen Harnstoff in Verbindung mit abgestorbenen roten Blutkörperchen, die für die gelbe Färbung sorgen.
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    ” EASTER EGGER – LEGEN DIE NUR AN OSTERN?


    → Easter Egger, „Oster-Eierleger“, sind keine Rasse, die nur an Ostern Eier legen, sondern verweisen auf die Zusammenstellung der Hühnerschar. Das Ziel bei Easter Eggern ist die Haltung von Hühnern, die möglichst verschiedene Schalenfarben legen, sodass es im Nest immer wie an Ostern aussieht. Ob Hybriden, Rassehühner oder Zwerghühner am Werk sind, spielt dabei keine Rolle.
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    ” HÜHNER FRESSEN STEINE?!


    → Ja, das stimmt! Hühner brauchen die aufgenommenen Steinchen für die Verdauung. Im Muskelmagen wird mithilfe der Steinchen und der Bewegungen des Magens das Futter weiter zerkleinert. Schließlich schlucken sie ihre Nahrung mangels Zähne unzerkaut herunter.


    Hühner zählen somit zu den Steinfressern, auch Lithophagen genannt.
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    ” WAS WOG DAS SCHWERSTE HÜHNEREI DER WELT?


    → Laut dem Guinnessbuch der Rekorde wurde das schwerste Hühnerei 1956 in den USA entdeckt. Es wog stattliche 454 Gramm.


    Zum Vergleich:


    Ein Straußenei wiegt rund 1,5 Kilogramm, ein normales Hühnerei, je nach Gewichtsklasse S bis XL, im Durchschnitt 60 Gramm.
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    ” KÖNNEN ALLE HÜHNER FLIEGEN?


    → Alle, bis auf wenige Ausnahmen. Manche Rassen können in Abhängigkeit von Gewicht und Proportionen besser fliegen als andere. Fähig dazu sind aber alle – bis auf die seidenfiedrigen Rassen bzw. Varianten, wie z. B. Seidenhühner oder seidenfiedrige Chabo. Die haben eine besondere Federstruktur, damit gelingt ihnen das Fliegen nicht, sie können nur flattern. Friesenhühner überwinden dagegen problemlos einen 2 Meter hohen Zaun.
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    ” WANN LEGT EINE HENNE IHR ERSTES EI?


    → Ein genauer Zeitpunkt lässt sich nicht pauschal für alle Hühner festlegen. Wann eine junge Henne ihr erstes Ei legt, ist abhängig von Rasse, Futterangebot, Tageslicht, … Auch bei Hühnern gibt es Früh- und Spätentwickler.


    
      [image: ]
    

  


  
    


    ” TRÄUMEN HÜHNER IM SCHLAF?


    → Der Nachweis ist schwierig. Was man aber weiß: Hühner haben wie wir Menschen einen REM-Schlaf (Rapid Eye Movement). Das legt nahe, dass sie zumindest fähig sind, zu träumen.
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    ” WAS ERGIBT EIN HUHN + SCHWEDEN + BLUMEN?


    → Richtig: Schwedische Blumenhühner. Eine schwedische Hühnerrasse, die sich durch ihr „buntes“ Federkleid, gebildet durch weiße Tupfen am Federende, auszeichnet.


    Diese weißen Tupfen werden mit zunehmendem Alter der Tiere, also nach jeder Mauser, größer. Der Name entstand, weil man fand, dass die Hühner auf der Wiese wie bunte Blumen aussehen.
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    ” BRÜTEN ALLE HÜHNER?


    → Nein. Bei manchen Hühnerrassen wurde schon sehr früh gezielt darauf selektiert, dass sie nicht brüten. Da eine solche Henne überhaupt keinen Bruttrieb hat, ist sie darüber auch nicht unglücklich.
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    ” LERNEN HÜHNER KUNSTSTÜCKE?


    → Absolut! Für einen Leckerbissen sind Hühner eigentlich immer zu begeistern und zudem lassen sie sich aufgrund ihrer Intelligenz recht einfach konditionieren. Selbst clickern lassen sich Hühner. Die Kunststückchen müssen nur „hühnertauglich“ sein, also beispielsweise Spielsteine einer bestimmten Farbe mit dem Schnabel berühren.


    
      [image: ]
    

  


  
    


    ” WIE GUT KÖNNEN HÜHNER RIECHEN?


    → Lang ging man davon aus, dass sich Vögel (und damit auch Hühner) eher auf ihr Gehör und ihre Augen verlassen müssen als auf ihren Geruchssinn.


    Forscher konnten nun nachweisen, dass Hühner durchaus auch ihre „Nase“ einsetzen und man diesen Sinn seither unterschätzt hat. Zudem besitzen sie bislang unbekannte Geruchsrezeptoren, die nur bei Vögeln gefunden wurden. Deren Funktion ist allerdings noch ungewiss.
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    ” BEST FRIENDS FOREVER?


    → O ja! Hühner sind sehr soziale Tiere, die auch Freundschaften eingehen. Diese können sogar so eng sein, dass beim Tod eines Tieres das „allein gelassene“ vor Trauer ebenfalls bald stirbt.
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    ” WAS IST EINE KÜKENWINDEL?


    → Frisch geschlüpfte Küken sind noch recht unbeholfen. Um ihnen in den ersten Lebenstagen einen stabilen Stand zu bieten, können ausgediente Frotteehandtücher als Unterlage dienen. Das nennt man dann „Kükenwindel“.


    Wie aus dem Ei gepellt …
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    ” IST DER HAHN IMMER DER CHEF IM RING?


    → Ja und nein. Trotz der herausgehobenen Stellung des Hahnes innerhalb einer Gruppe kann es zu Konflikten mit besonders dominanten Hennen kommen.


    Kritischer ist es, wenn mehrere Hähne gehalten werden. Hier kommt es immer wieder zu Auseinandersetzungen, die oft recht hart ausgetragen werden. Selbst wenn es über einen längeren Zeitraum gut gegangen ist …
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    ” SIND HÜHNER KLEINE GOURMETS?


    → Nicht wirklich: Hühner sind Allesfresser. Da Hühner nur ein sehr schwach ausgebildetes Geschmacksempfinden haben, fressen sie auch Saures, Süßes, Scharfes und Bitteres.


    Sie fressen mit Vorliebe Getreide verschiedenster Ausprägung, Fleisch, Gemüse, Obst und Grünzeug, selbst Holzstückchen und Erde zur Gesunderhaltung.


    
       [image: ]
    


    
      [image: ]
    

  


  
    


    ” SIND EIER DICHT?


    → Nein, obwohl die Schale sogar aus drei Schichten besteht. Insgesamt hat sie sehr viele kleine Poren, durch die ein Gasaustausch stattfindet. Trotzdem ist das Innere bestens vor dem Eindringen von Bakterien geschützt.


    Ei, ei, ei – spannend!


    
      [image: ]
    

  


  
    


    ” DARF MAN GESTORBENE HÜHNER BEERDIGEN?


    → Nein, da ist die Gesetzeslage leider eindeutig. Hühner zählen zu den „Nutztieren“ und sind damit nach dem Tod über die Tierkadaver-Entsorgungsstellen zu entsorgen, da sie nach dem Ableben als „tierische Nebenprodukte“ gelten.
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    ” FRIEREN HÜHNER IM WINTER?


    → Nein. Durch das Aufplustern des Gefieders sind sie sogar bei deutlichen Minusgraden optimal geschützt – selbst in Offenfrontställen. An Kamm und Kehllappen kann es aber durchaus zu Erfrierungen kommen, wenn das Stallklima nicht stimmt.
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    ” HABEN HÜHNER OHREN?


    → Auch wenn man sie nicht auf den ersten Blick erkennt, da Hühner keine äußeren Ohrmuscheln besitzen, haben sie, wie alle Vögel, ein innen liegendes Hörorgan. Der Grund ist so simpel wie genial: Außen liegende Ohren würden die Aerodynamik empfindlich stören. Man sieht daher von außen nur das Ohrloch, seitlich etwas unterhalb des Auges.


    übrigens:


    Hühner hören hervorragend!
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    ” GEFIEDERFARBE = FARBE DER EIER?


    → Nein! Mehrfarbige Hühner legen ja auch keine bunten Eier. Ebenfalls Unsinn ist, braune Eier mit einer naturnaheren Haltung zu verbinden als weiße Eier.


    Die Färbung der Eierschale ist genetisch festgelegt und abhängig von der Hühnerrasse. Die Farbe der Eier lässt sich am ehesten anhand der sogenannten Ohrscheiben oder -lappen bestimmen – allerdings nur bei reinrassigen Hühnern: weiße Eier bei weißen Ohrscheiben und braune Eier bei roten Ohrlappen.
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    ” WERDEN HÜHNER EIGENTLICH STUBENREIN?


    → Nein, leider nicht. Nicht einmal auf eine bestimmte Ecke lassen sie sich fixieren. Sie lassen ihren Kot fallen, wo sie gehen und stehen.
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    ” WIE HEISST DIE SCHWERSTE HÜHNERRASSE?


    → Jersey Giants! Der Hahn bringt bis zu 5,5 Kilogramm Lebendgewicht auf die Waage, die Henne bis zu 4,5 Kilogramm. In der Tat gigantisch rekordverdächtig!
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    ” AUCH HÜHNER HABEN ARME!?


    → Im Lauf der Evolution haben sich die Vordergliedmaßen (Arme und Hände) zu Flügeln umgebildet. Sowohl der Arm als auch die Hand und vor allem der Daumen, der noch den Daumennagel besitzt, sind beim Skelett nach wie vor klar zu erkennen.
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    ” HÜHNER LIEBEN DIE FARBE ROT, STIMMT’S?


    → Ja, das stimmt. Die Farbe Rot verbinden Hühner mit sexueller Attraktivität. Ein Hahn in voller Pracht, eine Henne zur besten Legephase, sie alle haben einen leuchtend roten Kamm und leuchtend rote Kehllappen! Das macht sie für potenzielle Partner attraktiv.
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    ” WIE VIELE EIER LEGT EIN HUHN?


    → Da die Entwicklung eines Hühnereis etwa 24 Stunden braucht, legt eine Henne pro Tag ein Ei. Wie viele Eier eine Henne im Jahr legt, ist abhängig von der Rasse und der Haltung. Hybridhühner legen jährlich mehr als 300 Eier, Haus- bzw. Rassehühner vielleicht 180 (in der Legepause – meist im Winter – legen sie gar keine). Und: Die Legeleistung lässt ab einem Alter von ca. zwei Jahren nach.


    Eins, zwei, drei …?
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    ” SEHEN HÜHNER GUT?


    → Es geht so. Ihr Sehvermögen ist nur auf das direkte Umfeld ausgerichtet. Das war schon beim Bankivahuhn, dem Urahn heutiger Hühner, im Dschungel und Dickicht sehr wichtig und hat sich bei unserem Haushuhn erhalten. Bis etwa fünf Meter sehen sie sehr scharf – Dinge, die mehr als 50 Meter entfernt sind, werden nur schemenhaft wahrgenommen. Gutes räumliches Sehen gelingt nur im absoluten Nahbereich.
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    ” WIE LANGE DAUERT ES, BIS KÜKEN SCHLÜPFEN?


    → Es braucht in der Regel 21 Tage, bis Küken schlüpfen. Egal, ob sie von Mama Glucke oder im Brutapparat ausgebrütet werden. Dabei können aus allen befruchteten Eiern Küken schlüpfen, müssen aber nicht.


    Die Kleinen schlüpfen meistens am stumpfen Ende aus dem Ei. Zuvor stoßen sie mit dem Eizahn ein Loch in die Schale. Später ritzen sie die Schale kreisrund auf und stemmen sich aus dem Ei.
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    ” DROHT GEFAHR AUS DER LUFT?


    → Über viele Hühner-Freilaufgehege ist ein Netz gespannt – und das nicht ohne Grund: Habichte und Sperber-Weibchen sind gefürchtete Räuber. Gegen Angriffe von oben hilft auch ein üppiger Bewuchs, der Versteckmöglichkeiten für die Hühner bietet. Und wer schon einmal Ziegen oder gar Alpakas im Hühnergehege gesehen hat: Die Tiere sind durch ihr agiles Verhalten ebenfalls ein „lebender Greifvogelschutz“.
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    ” BRÜTEN HÜHNER AUCH ZWILLINGE AUS?


    → Es kann vorkommen, dass ein Huhn so viele Hormone ausschüttet, dass zeitgleich zwei Eizellen in den Eileiter wandern. Folglich entstehen zwei Eidotter. Findet eine Befruchtung beider Eizellen durch den Hahn statt, entwickeln sich meist aber keine Zwillinge in dem Ei – dafür fehlt schlicht der Platz.
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    ” WANN SIND HÜHNER IM GLÜCK?


    → Bei tiergerechter Haltung! Neben dem Futter ist der Auslauf wichtig: im Gebüsch verstecken, auf kleinere Bäume klettern, über Äste balancieren, in der Sonne räkeln, im Sand baden, nach Fressbarem scharren und picken, im Schatten schlafen … All das brauchen Hühner, um sich wohlzufühlen.
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    ” KÖNNEN HÜHNER EIGENTLICH SCHWIMMEN?


    → Hühner können sich über Wasser halten, aber nicht lange! Obwohl das Gefieder zwar eine gewisse wasserabweisende Funktion hat, saugt es sich auf Dauer voll. Hühner würden darum nie freiwillig in den Pool flattern und wenn sie doch hineinfallen, geraten sie in Panik und gehen binnen Minuten unter.
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    ” GIBT ES AUCH MINI-HÜHNER?


    → Ja, die sogenannten Urzwerghühnerrassen. Sie sind die wirklichen „Zwerge“ unter den Zwerghühnern. Manche bringen kaum 500 Gramm auf die Waage, wie z. B. die kleinste Hühnerrasse der Welt, das Serama, mit 170 bis 520 Gramm. Was aber nicht heißt, dass die Zwerge keine Eier legen – die sind aber halt auch klein.
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    ” WIE VIELE EIER WERDEN IN DEUTSCHLAND VERSPEIST?


    → Der Eierverbrauch pro Kopf steigt seit Jahren kontinuierlich. 2023 lag der jährliche Pro-Kopf-Verbrauch bei rund 240 Eiern.


    Hätten Sie’s gewusst?
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    ” AUFGEREGTES HUHN?


    → Bei weitem nicht! Hühner lieben es, zu entspannen: Sie dösen, recken und strecken sich ausgiebig und liegen, manchmal ungeheuer verrenkt, im Staub oder in der Sonne. Bei diesem Verhalten sieht man oft die sogenannte Nickhaut, die über das Auge gezogen wird.
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    ” MÜSSEN HÜHNER IM WINTER INS HAUS?


    → Nein, selbst in der kalten Jahreszeit können Hühner gut in ihrem Stall im Freien bleiben. Mit trockener Kälte haben sie kein Problem, kritisch sind eher Zugluft und hohe Luftfeuchtigkeit im Stall. Hühner sind sogar relativ robust, Minusgrade machen ihnen in der Regel nichts aus. Auch dürfen sie bei Schnee in den Auslauf.
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    ” PUBERTIEREN KÜKEN EIGENTLICH AUCH?


    → Ja klar. Zum „Teenager“ entwickeln sich die kleinen, flauschigen Küken, sobald sie ihre Daunen verlieren, Federn entwickeln und mit rund vier Wochen ihr volles Federkleid tragen. Dann beginnt das Ablösen von der Mama, die Kleinen werden selbstständig, die ersten Rangordnungskämpfchen beginnen. Nun heißen sie Junghuhn, bis sie mit Erreichen der Geschlechtsreife (Hennen mit etwa sechs Monaten, Hähne mit etwa sieben Monaten) erwachsen sind.


    
      [image: ]
    

  


  
    


    ” WER WIRD ÄLTER – HENNE ODER HAHN?


    → Hennen haben eine kürzere Lebenserwartung als Hähne, da durch die Bildung von Eiern ihr Organismus mehr beansprucht ist. Je nach Rasse und Haltung werden Hennen zwischen fünf und zehn Jahre alt (auf besonders hohe Legeleistung gezüchtete Hybriden oft nur zwei Jahre), Hähne bis zu zehn Jahre.


    Den Titel „Ältestes Huhn der Welt“ trägt seit Anfang 2023 laut Eintrag im Guinnessbuch der Rekorde übrigens „Peanut“. Sie schlüpfte im Frühjahr 2002.
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    ” KÖNNEN BEFRUCHTETE EIER GEGESSEN WERDEN?


    → Ja natürlich. Angebrütet sollten sie allerdings nicht sein.


    Aber wie erkennt man eigentlich, ob das rohe Ei befruchtet ist? Fachleute durchleuchten hierfür die Eier (schieren) und können mit dieser Methode eine Befruchtung ausschließen oder bestätigen. Oder man schlägt das Ei auf und betrachtet das Eigelb: Ist die sogenannte weiß gefärbte Keimscheibe vorhanden, ist es unbefruchtet.
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    ” WARUM WACKELN HÜHNER BEIM LAUFEN MIT DEM KOPF?


    → Hühner haben ihre Augen seitlich am Kopf. Dadurch haben sie kein gutes räumliches Sehvermögen. Durch ihren Zick-Zack-Gang und ständiges Wenden des Kopfes versuchen sie, das auszugleichen: Sie nehmen Dinge erst mit dem einen, dann mit dem anderen Auge wahr.
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    ” GELOCKTES GEFIEDER GIBT ES NICHT!?


    → Doch, das gibt es! Dabei ist jede Feder so aufgestellt, dass ein struppiges Erscheinungsbild entsteht. Während diese Federstruktur bei den Chabo als „gelockt“ bezeichnet wird, nennt man es bei den Strupphühnern „gestruppt“.
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    ” CHILLEN HÜHNER?


    → Und wie! Sie lieben sonnenbaden! Die Sonneneinstrahlung hilft gegen Parasiten auf der Haut und zwischen den Federn; sie werden regelrecht „ausgetrocknet“. Man hat aber auch einfach den Eindruck, dass es für die Hühner ein richtiges Wohlfühl-Wellnessprogramm ist.
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    ” GIBT ES PIEPSENDE EIER?


    → Tatsächlich können Küken – obwohl sie noch nicht geschlüpft sind – bereits über zarte Piepslaute miteinander kommunizieren. Oftmals schlüpfen sie später dann nahezu zeitgleich.


    Zum Piepen!
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    ” KÖNNEN HÜHNER SCHNEEBLIND WERDEN?


    → Viele Hühner lieben es, nach Herzenslust im Schnee zu scharren. Scheint dabei die Sonne auf das Weiß, kann es in ganz seltenen Fällen tatsächlich zu einer Schneeblindheit kommen. Auf alle Fälle haben Hühner sehr empfindliche Augen, was die Kombination aus Schnee und Sonne angeht.


    Auch ein blindes Huhn …
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    ” WIE VIEL WASSER TRINKT EIN HUHN AM TAG?


    → Je nach Gewicht des Huhnes und je nach Lufttemperatur kann das ganz erheblich schwanken. Ein etwa 2 Kilogramm schweres Huhn trinkt am Tag zwischen 150 und 200 Milliliter Wasser, bei sehr warmen Temperaturen auch deutlich mehr.


    übrigens:


    Hennen benötigen ausreichend Flüssigkeit nicht nur zum Überleben, sondern auch für die Eiproduktion.
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    ” SCHLAFEN HÜHNER ECHT AUF DER STANGE?


    → Ja genau. Hühner wollen in der Nacht aufbaumen, also eigentlich auf Bäumen bzw. Ästen schlafen – im Stall eben auf Stangen sitzend. Und dabei fallen sie nicht herunter! Da Hühner jedoch keine Greifsitzer wie beispielsweise Sittiche und Papageien sind, die sich im Schlaf mit dem „Klammergriff“ festhalten, sollten die Sitzstangen nicht rund, sondern flach sein.
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    ” KANN MAN MIT HÜHNERN KUSCHELN?


    → Hühner sind keine klassischen Streicheltiere, meinen viele. Spätestens aber, wenn man einmal gesehen hat, wie entspannt ein Huhn sein kann, wenn es im Arm liegt und gestreichelt wird, kommt man zu einer anderen Ansicht. Voraussetzung dafür ist, dass die Hühner handzahm sind und ihrem Halter vertrauen. Auch Kindern kann das gelingen.
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    ” LEGEN HÜHNER AUCH OHNE HAHN EIER?


    → Klar! Nur sind die Eier dann nicht befruchtet und zum Ausbrüten ungeeignet.


    Warum legen Hühner denn überhaupt Eier?


    Die Antwort ist simpel:


    Um den Fortbestand der Art zu sichern. Das heißt aber auch, da sie in der Regel täglich ein Ei legen, dass sie dann jeden Tag einen Eisprung haben – mit nur einem Eierstock. Eine beachtliche Leistung!
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    ” SIND HÜHNER WIRKLICH SO NEUGIERIG?


    → Hühner leben scheinbar ganz nach Goethes Motto:


    Wer nicht neugierig ist, erfährt nichts.


    Sie sind wahnsinnig neugierig; ließe man sie frei umherstreifen, würden sie das Gemüsebeet inspizieren, ja selbst durch geöffnete Terrassentüren mal interessiert im Wohnzimmer vorbeischauen.
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    ” SEHEN HÜHNER DIE WELT IN FARBE?


    → Absolut! Ihre Sicht auf die Welt ist sogar viel bunter als unsere. Ihr Farbspektrum gleicht unserem, wobei sie eine Schwäche bezüglich blauen beziehungsweise violetten Farbtönen haben. Jedoch können sie zusätzlich ultraviolettes Licht und sogenannte Schillerfarben sehen. Allerdings nur bei einer gewissen Helligkeit, im Dunkeln sehen Hühner nahezu nichts.
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